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10 Jahre Wikimedia Österreich – seit unserer Vereinsgründung im März 2008 
hat sich viel getan: Aus einem losen Netzwerk engagierter Ehrenamtlicher 
wurde eine Organisation mit eigenem Büro in Wien, vier Angestellten,  
einem Jahresumsatz von fast einer halben Million Euro und vor allem noch 
mehr umtriebigen Freiwilligen mit immer neuen Ideen! 
Ein Grund für uns, im vorliegenden Jahresbericht nicht nur die Highlights 
des letzten Jahres Revue passieren zu lassen. Wir wünschen euch eine  
spannende Lektüre und freuen uns auf viele weitere gemeinsame Abenteuer!

Das Team von Wikimedia Österreich

 VORWORT

WIKIMEDIA-ORGANISATIONEN WELTWEIT
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WIKMEDIA CHAPTER

WIKIMEDIA USER-GRUPPEN

CHAPTER UND USER-GRUPPE



ÜBER WIKIMEDIA ÖSTERREICH

Wikimedia ist eine weltweite Bewegung zur Förderung 
Freien Wissens. Wie die Wikipedia ist sie aus ehren-
amtlichem Engagement entstanden, um das Wissen der 
Menschheit frei zugänglich zu machen. Die freie Enzy-
klopädie Wikipedia ist das erste und erfolgreichste von 
vielen Projekten innerhalb der Wikimedia-Familie. Der 
gemeinnützige Verein Wikimedia Österreich unterstützt 
die Menschen hinter der Wikipedia durch Infrastruktur, 
Projekte und Technik.

Wikimedia Österreich fördert die Idee des Freien Wissens 
aber auch jenseits der Enzyklopädie. Wir überzeugen 
Museen, Wissenschafts- und Kulturinstitutionen davon, 
ihre Inhalte freizugeben, sodass diese für jeden nutzbar  
sind. Wir fordern gesetzliche Rahmenbedingungen 
dafür, dass Projekte wie die Wikipedia auch in Zukunft 
entstehen können.

Damit Freies Wissen auch jenseits von Wikipedia Teil 
unseres Alltags wird, sind wir auf kontinuierliche Unter-
stützung angewiesen. Hilf uns mit deiner Spende oder 
werde Fördermitglied bei Wikimedia Österreich!

Spendenkonto Wikimedia Österreich
Erste Bank und Sparkasse

IBAN:     AT15 2011 1824 5364 0304
BIC:     GIBAATWWXXX

www.wikimedia.at/spenden
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4.288
Seitenbearbeitungen 
unserer Angestellten 

im Meta-Wiki

372.513
WMAT-geförderte Mediendateien 

auf Wikimedia Commons

16.716 
Seitenbearbeitungen 

im Mitgliederwiki

47
Jahre ist das Durch-

schnittsalter unserer 
Vereinsmitglieder

16
Personen umfasst  die größte  

Österreicher*innen-Dele- 
gation zu einer Wikimania  

(Esino Lario 2016)

17.993.000
Bytes vom aktuellen Vorstand beigetragene  

Inhalte für Wikipedia & Co

4
Regalmeter 

Papierablage  

239
Überlieferte  

Vorstandsprotokolle

60.000 
Euro Investitionen in hoch-

wertiges Fotoequipment

7
Bundesländer, in denen 

Mitgliederversammlungen 
stattgefunden haben

10 JAHRE –  
10 FAKTEN

4



MITGLIEDERENTWICKLUNG WIKIMEDIA ÖSTERREICH

* 	Der leichte Rückgang in der Gesamtanzahl der Mitglieder im Jahr 2015 beruht auf einer Bereinigung unserer Datenbank im Rahmen  
	 derer langjährig inaktive Mitgliedschaften herausgerechnet wurden.
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AUSGABEN                                                           

EINNAHMEN

Germany
GermanyGermany

€
€
€

€
€ €

€

€€

Germany

GermanyGermanyGrant GermanyGrant

Community

123.052,61
Allgemeinkosten

63.507,80
Freie Inhalte

62.452,12

Germany

Freies Wissen  
in der Gesell- 

schaft

28.378,55

Habenzinsen

27,84

Spenden

26.414,82
WMF Grant

265.000,00
Hackathon Grant

101.505,89
FFG Grant  

Data Pioneers

20.392,00

Mitglieds- 
beiträge

2.424,00

Germany

Germany

CEE Spring Grant

11.250,00

Germany

Förderung  
Wirtschafts- 

agentur

 4.880,57

Germany

GEBARUNGSÜBERSICHT
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Germany

CEE Spring

5.215,80

Germany

Oral History  
Digitization

1.354,51

Germany

Oral History  
Digitization Grant

1.583,00

Hackathon

100.404,05

Germany



AUSGABEN                                                           

18 Öffentlichkeitsarbeit/Werbematerial 8.269,06

19 Fundraising 5.460,21

21 Schul- & Universitäts-Projekte 7.048,76

22 Strategy & Governance 6.556,63

23 Projekt-Infrastruktur & Programmierung 1.132,60

24 Wikimedia Conference 2.562,52

25 Vorstandarbeit 4.344,35

26 Geschäftsführung und Büroleitung 6.833,17

27	GLAM Treffen 1.136,72

28	Explainer- Video Workshop 645,32

29	WikiDienstag 1.987,16

31	Hackathon 100.404,05

32	Free Knowledge Advocacy 7.600,52

33	Ortsbildmesse	

34	WikiSourceKonferenz

35	Fotowettbewerbe 12.412,50

36	Internat. Beziehungen 6.254,80

37	Ausbau Tech-Community 7.247,65

40	Schreibwettbewerbe 1.927,88

41	Freiwilligengewinnung 5.636,20

44	Buchhaltung 8.897,88

45	Büromiete 16.249,51

46	Betriebsmittel 447,43

51	CEE Spring 5.215,80

52	Oral History Digitization 1.354,51

99	Allgemeine Kosten 24.523,18

Summe Ausgaben 384.365,44

Einnahmen/Ausgabensaldo 49.112,68

1 Community Budget 41.913,07

2 Wikimania 22.910,76

3 Literaturstipendium 732,47

4 Fotoausrüstung 8.853,50

5 Inter. Wikimedia Redaktionstreffen 403,47

6 Wiki Convention 12.054,97

7 Material für Freiwilligenförderung 3.017,64

9 Bibliotheks-Projekt

10 Mitgliederversammlung 1.830,77

12 Wiki Loves Earth 235,00

13 Landtagsprojekt 2.633,29

14 Wiki Loves Monuments 241,75

15 Fotografie-Projekte (außerWLM) 15.526,58

16 GLAM/Open Content 2.362,96

17 Open Data Portal 27.500,80

Ausgaben*          1.1.2017 - 31.12.2017   

17 Open Data Portal

100 Spenden 26.414,82

101 Mitgliedsbeiträge 2.424,00

102 WMF Grant 265.000,00

105 FFG Grant Data Pioneers 20.392,00

107 Habenzinsen 27,84

109 Hackathon 101.505,89

110 CEE Spring 11.250,00

111 Oral History Digitization 1.583,00

1 1 2 Förderung Wirtschaftsagentur 4.880,57

Summe Einnahmen 433.478,12

Einnahmen*       1.1.2017 – 31.12.2017   GEBARUNGSÜBERSICHT
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* Alle Angaben in Euro
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BH Krentschker 200507443 2.688,61 7.223,16

BH Krentschker 200522290 4.391,77 6.278,63

BH Krentschker 225001239 79,02 83,71

BH Krentschker 22500686 325,94 330,59

BH Krentschker 20094710 381,90 381,84

Erste Bank 824536403/00 18.077,37 9.807,89

Erste Bank 824536403/01 25.000,10 0,00

Erste Bank 824536403/03 7.259,69 10.863,44

Erste Bank 824536403/04 32.702,95 7.402,58

Kaution 3.664,00 3.664,00

Paypal 3.796,77 216,93

Barverrechnung 70,30 0,00

Forderung Fehlüberweisung 393,79 0,00

Kreditkarten -36,98 -587,07

Visa -339,79 0,00

Summe Liquide 
Mittel per 31.12.

98 455,44 45 665,70

Liquide Mittel 1.1. 45.665,70 68.280,10

AV ( lnvestitionen) -7.068,91 -15.218,34

Afa 10.745,97 12.758,40

BW abgegangener AV 0,00 4 612,50

Einnahmen Ausgaben 49.112,68 -24.766,96

Liquide Mittel 98.455,44 45.665,70

Anlagevermögen per 31.12. 19.258,60 22.935,66

31.12.2017    31.12.2016

Forderungen per 31.12.

eingemahnte MB 980,00 975,00

Wikimedia Foundation 0,00 25.073,00

Summe 980,00 26.048,00

Gesamtvermögen per 31.12. 118.694,04 94.649,36

Schulden per 31.12.

Noch nicht verr. Leistungen 
(Geschätzt)
Rechnungsprüfung, 
Jahresabschluss

-5.000,00 -5.000,00

Verbindlichkeiten CEE Spring 
Grant

-6.692,62 0,00

VERMÖGENSÜBERSICHT

Den Rechnungsprüfungsbericht der Steirischen 
Wirtschaftstreuhand findet ihr online unter  
https://mitglieder.wikimedia.at/Archiv#2018
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ZITATE VON SPENDER*INNEN

Forderungen per 31.12.

eingemahnte MB 980,00 975,00

Wikimedia Foundation 0,00 25.073,00

Summe 980,00 26.048,00

Gesamtvermögen per 31.12. 118.694,04 94.649,36

Schulden per 31.12.

Noch nicht verr. Leistungen 
(Geschätzt)
Rechnungsprüfung, 
Jahresabschluss

-5.000,00 -5.000,00

Verbindlichkeiten CEE Spring 
Grant

-6.692,62 0,00

„Danke für die essentielle  
Arbeit an Freiem Wis-
sen.“

Bianca Christina Perina, 100 EUR

„Ich spende, weil ich Wikipedia  
unterstützen möchte.“

Ing. Birgit Kneissl, 50 EUR

„Support free knowledge!“
Martin Pacher, 50 EUR

„Ein gutes 2018 und bleibt unabhängig.
Ich finde Wissen soll Allen zugänglich sein 
und kann zu einer besseren Welt beitra-
gen.“

H.G., 10 EUR

„Gute Seite, spendenwürdig!“
Anonym, 100 EUR



AUSGEWÄHLTE PROJEKTE

Als Verein haben wir es uns zum Ziel 
gesetzt, die freiwilligen Wikimedia- 
Communitys in ihrer Arbeit zu unter-
stützen, die Erstellung freier Inhalte zu 
fördern sowie bestmögliche Rahmenbe-
dingen für Freies Wissen in Österreich 
und Europa zu schaffen. Unsere Arbeit 
gliedert sich daher in die folgenden drei 
Programme:

FREIWILLIGEN- 
UNTERSTÜTZUNG

Die Wikipedia und ihre Schwesterprojekte 
werden vom ehrenamtlichen Engagement und  
der Leidenschaft unserer Freiwilligen getragen.  
Ein Schwerpunkt unserer Arbeit liegt daher  
in der Unterstützung und dem Ausbau der 
Wikimedia-Communitys. 

	 » Wettbewerbe und Community-Events
	 » Reisekostenunterstützung
	 » Internationale Zusammenarbeit

10
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AUSGEWÄHLTE PROJEKTE

FREIE INHALTE

Wikimedia Österreich fördert die Idee des  
Freien Wissens in und jenseits der Enzyklopädie.  
Wir erstellen eigene freie Medieninhalte und 
überzeugen Museen, Wissenschafts- und Kultur- 
institutionen davon, ihre Inhalte freizugeben, 
sodass diese für jeden nutzbar sind.

	 » Zugang zu Fachliteratur für Ehrenamtliche

	 » Zugang zu hochwertigem technischen  
   Equipment für Ehrenamtliche

	 » Zusammenarbeit mit Kultur- und  
   Gedächtnisorganisationen

FREIES WISSEN IN  
DER GESELLSCHAFT

Unser Ziel ist es, Bewusstsein für die Bedeutung 
Freien Wissens in der allgemeinen Öffentlichkeit zu 
schaffen und Rahmenbedingungen zu gestalten,  
in denen Freies Wissen wachsen kann.

	 » Zusammenarbeit mit Schulen und Universitäten

	 » Politische Interessensvertretung  
    (z. B. Urheberrecht)

	 » Beratung, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

11
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WikiDaheim ist ein von der österreichischen Wikimedia-Community organi-
siertes Projekt, das sich mit der Dokumentation und Bebilderung von Ge-
meinden in Österreich beschäftigt. Dabei soll besonderes Augenmerk darauf 
gelegt werden, dass die Orte in ihrer Gesamtheit bebildert und beschrieben 
werden, um so wertvolle Informationen zu Wikipedia und ihren Schwester-
projekten beizutragen. Ein eigener Fotowettbewerb lud 2017 erstmals dazu 
ein, die verschiedenen Facetten einer Gemeinde zu dokumentieren – dabei 
wurden über 7.000 neue Medieninhalte von 113 Freiwilligen erstellt, darunter 
30 Neulinge.     
                                                                 
Über die Website wikidaheim.at lassen sich auf Karten zu allen österreichischen 
Gemeinden punktgenau alle Fotomotive anzeigen, die in deutschsprachigen 
Wikipedia-Artikeln noch fehlen. Dies reicht von Kunstwerken im öffentlichen 
Raum und denkmalgeschützten Bauten über Naturdenkmäler und Kellergas-
sen bis zu sogenannten Gemeingütern. Dabei handelt es sich zum Beispiel um 
Gemeindeämter, Feuerwehrhäuser und Friedhöfe. Sogar fehlende Tonauf- 
nahmen von Kirchenglocken, die in die Wikipedia eingebaut werden können, 
lassen sich anzeigen. Österreichweit gibt es rund 10.000 konkrete Vorschläge 
zu Fotomotiven für die Wikipedia.

Weitere Informationen: www.wikidaheim.at

Über die Website  
wikidaheim.at lassen  

sich auf Karten zu allen  
österreichischen Gemein- 

den punktgenau alle Foto- 
motive anzeigen, die  

in deutschsprachigen  
Wikipedia-Artikeln  

noch fehlen.

“

WIKIDAHEIM: 
MEHR ÖSTERREICH IN WIKIPEDIA 

  
AUSGEWÄHLTE PROJEKTE
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46 
PROJEKTE UND
PROTOTYPEN 

45 
SESSIONS76% 

MÄNNLICH

20% 
WEIBLICH

4% 
NICHT BINÄR 

257 
PERSONEN

30 
MENTOR*INNEN

HACKATHON SESSIONS UND PROJEKTEHACKATHON TEILNEHMER*INNEN

56 
NEULINGE

17 18

19 20



Für drei Tage verwandelte sich Simmering im Mai 2017 in ein kleines Silicon 
Valley, als sich 250 „Hacker“ aus aller Welt zu einer Entwickler-Konferenz  
im klassischen Wiener „Hackler-Bezirk“ versammeln. Das gemeinsame Ziel 
der Tech-Community ist es, die Open Source Software MediaWiki zu verbessern. 
Die Software bildet neben Wikipedia auch die Grundlage für zahlreiche 
Schwesterprojekte. Darüber hinaus verwenden tausende Unternehmen und  
Organisationen weltweit MediaWiki als Basis für ihr internes Wissensmanage- 
ment oder ihre Serviceleistungen, darunter z. B. die European Space Agency. 

Wir nutzten die Chance als Gastgeber dieses internationalen Events, um  
ein Veranstaltungskonzept zu entwickeln, das nicht nur die bestehende 
Community bedient, sondern auch inklusive Lernräume für Newcomer 
schafft. Im Mittelpunkt stand ein umfassendes Mentor*innenprogramm für 
Neulinge. Das Mentor*innenprogramm wurde im September 2017 mit dem 
Open Minds Award in der Kategorie „Diversity“ ausgezeichnet. Insbesondere 
die umfangreiche Dokumentation unter einer freien Lizenz, die es anderen 
Event-Teams ermöglicht unsere Konzepte weiterzuverwenden, wurde  
während der Preisverleihung hervorgehoben.

Weitere Informationen: 
www.mediawiki.org/wiki/Wikimedia_Hackathon_2017

Für drei Tage verwandelte 
sich Simmering im Mai  

2017 in ein kleines Silicon 
Valley, als sich 250 „Hacker“ 

aus aller Welt zu einer  
Entwickler-Konferenz im 

klassischen Wiener  
„Hackler-Bezirk“  

versammeln.  

“

DER CODE IM LEXIKON – 
WIKIMEDIA HACKATHON IN WIEN

  
AUSGEWÄHLTE PROJEKTE
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HACKATHON SESSIONS UND PROJEKTE



WIKIVERSITY – KRIEG & PROPAGANDA 2015-2017

AKTIVE BEITRAGENDE

17

BEARBEITUNGEN

6,284 NEUE BEITRAGENDE

65 WEIBLICH 29 MÄNNLICH

GESAMT: 94

16
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Die Wikimedia 1914–18 Europeana Challenge kürte im vergangenen Jahr 
Projekte, die sich in herausragender Weise mit Freiem Wissen des Gedenkens 
an den Ersten Weltkrieg annehmen. Unsere Wikiversity-Lehrveranstaltungen 
zum Thema Propaganda im Ersten Weltkrieg hat die Jury dabei in der Kategorie 
„innovativstes Projekt“ ausgezeichnet.

Seit 2014 veranstaltet Wikimedia Österreich regelmäßig gemeinsame Lehr-
veranstaltungen mit dem Lehrstuhl für Kommunikationswissenschaften der 
Universität Wien. Ein Schwerpunkt der Kooperation war in den letzten Jahren 
das Thema „Krieg und Propaganda“, insbesondere im Kontext des Ersten 
Weltkriegs – durch gegenwärtige Herausforderungen wie gezielte Fehlinfor-
mationen im Internet ist das Thema aber aktueller denn je. Im Rahmen von 
Editier-Events und Hintergrundführungen bei Partnerorganisationen wie 
dem Filmmuseum wurde den Studierenden nicht nur vermittelt, welche Rolle 
Massenmedien in der Kriegspropaganda spielten, sondern dieses Wissen 
auch für Wikiversity und Wikipedia aufbereitet. Zahlreiche ehrenamtliche 
Wikipedianer*innen unterstützen diese Aktivitäten als Mentor*innen.

Weitere Informationen:  
meta.wikimedia.org/wiki/Europeana/1914-18/Wikimedia_Österreich

Die Wikimedia 1914–18  
Europeana Challenge  

kürte im vergangenen Jahr 
Projekte, die sich in  

herausragender Weise  
mit Freiem Wissen des  

Gedenkens an den Ersten 
Weltkrieg annehmen. 

“

WIKIMEDIA 1914–18 
EUROPEANA CHALLENGE

  
AUSGEWÄHLTE PROJEKTE
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Der aus Vorarlberg stammende Wikipedianer Thomas Planinger war in diesem 
Sommer vier Wochen als sogenannter Wikipedian in Residence im Vorarl- 
berger Landesarchiv tätig. Spannende Informationen des Landesarchivs 
konnten so weitergenutzt und der Öffentlichkeit besser präsentiert werden. 
Publikationen des Landesarchivs dienten als wertvolle Quellen für zahlreiche 
Wikipedia-Artikel und Fotomaterial aus dem Bestand des Landesarchivs  
wurde ebenfalls für die Mehrung Freien Wissens zur Verfügung gestellt.
 
Herr Dr. Nachbaur, was macht die Wikipedia zu einem guten Partner für 
Ihre Arbeit?
 
Das Vorarlberger Landesarchiv arbeitet schon seit Jahren mit verschiedenen 
Internet-Plattformen zusammen. Wir sind bemüht, interessierten Menschen 
Informationen, Publikationen und Archivgut online anzubieten – so viel, so 
gut, so objektiv und so niederschwellig wie möglich, und kostenfrei. Darin 
gleicht unsere Philosophie jener der Wikipedia. Es gibt also keine Hürden  
zu überwinden. In Wikipedia sehen wir einen guten Partner, um unsere 
Informationen, unser Wissen und unsere Onlineangebote noch leichter 
zugänglich zu machen, noch weiter zu streuen.
 
Wir hatten schon seit längerem überlegt, wie wir uns mit Wikipedia besser 
vernetzen könnten. Das Konzept Wikipedian in Residence bot für uns eine 
ideale Möglichkeit. Josef Pauser, der Thomas Planinger bereits als Wikipedi-
an in Residence für den Verfassungsgerichtshof engagiert hatte, schlug vor, 
ihn im Rahmen des Österreichischen Archivtags 2017 in Bregenz für einen 
Workshop zu diesem Thema zu gewinnen. Thomas Planinger sagte zu, und 
was lag da näher, als das Konzept im Vorfeld auch auf seine „Archivtauglich-
keit“ zu testen.

DR. ULRICH NACHBAUR 
Abteilungsleiter im Vorarlberger 
Landesarchiv

INTERVIEW

  
AUSGEWÄHLTE PROJEKTE
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Was waren für Sie die interessantesten Einsichten und Erfahrungen in 
Ihrer Zusammenarbeit mit Ihrem Wikipedian in Residence?
 
Als wichtig erwies sich rückblickend, dass wir konkrete Arbeitsziele verein-
barten, die in der zur Verfügung stehenden Zeit auch gemeinsam umsetzbar 
sein sollten: eine bessere Verknüpfung der Webseiten des Landesarchivs mit 
Wikipedia, speziell auch der Literaturangaben in Wikipedia mit einschlägi-
gen Publikationen, die wir online anbieten, Verbesserung fehlerhafter und 
Ergänzung unvollständiger Informationen in diesen Bereichen, Ausbau des 
Wikipedia-Artikels über das Vorarlberger Landesarchiv.
 
Diese Ziele haben wir in vier intensiven Arbeitswochen erreicht. Möglich 
war das nur, weil Thomas Planinger ein sehr erfahrener Wikipedian ist, sehr 
professionell arbeitet und sich in den Themenfeldern, die wir bearbeiteten, 
gut auskannte. Wichtig erscheint mir: Wikipedians in Residence sind keine 
Werbebotschafter der Gastgeber. Unterstützung und Kritik sind nützlich, 
aber die Wikipedians müssen in ihrer Arbeit unabhängig sein und bleiben.
 
Es bestätigte sich meine Vermutung, dass eine redaktionelle Mitarbeit in 
Wikipedia doch etwas komplizierter ist. Und es war sicher von Vorteil, dass 
„unser“ Wikipedian in der Wikipedia-Gemeinschaft Ansehen genießt.
 
Welche langfristigen Effekte versprechen Sie sich von diesem Projekt? 
Gibt es Pläne für eine längerfristige Zusammenarbeit?
 
Ja, es gibt Pläne gibt für eine längerfristige Zusammenarbeit, sie sind aber 
noch nicht spruchreif. Wir hoffen, dass wir durch eine bessere Vernetzung 
mit Wikipedia den Nutzen unserer Arbeit mehren.

Weitere Informationen: www.vorarlberg.at/pdf/pritchardwir.pdf
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Wir sind bemüht,  
interessierten Menschen  

Informationen, Publikationen  
und Archivgut online anzu- 

bieten – so viel, so gut, so  
objektiv und so nieder- 

schwellig wie möglich, und 
kostenfrei. Darin gleicht  

unsere Philosophie  
jener der Wikipedia. 

“



WIKIMEDIA ÖSTERREICH INTERN

EXPERT*INNENGRUPPEN
Um künftig auch während des Vereinsjahres die Perspektive der Communitys 
bei großen Entscheidungen und strategischen Planungen systematisch ein-
fließen zu lassen, wurden für die zentralen Themen- und Handlungsfelder 
des Vereins sogenannte Expert*innengruppen ins Leben gerufen. Die Idee 
stammt aus kollegialen oder soziokratischen Managementmodellen, die  
auf dezentrale Führungsarbeit setzen.  

Neben dem Vorstand und der Geschäftsführung arbeiten im Rahmen dieser 
neuen Planungs- und Entscheidungsstrukturen ehrenamtliche Community-
mitglieder sowie Angestellte in den Expert*innengruppen mit jeweils etwa 
fünf Personen zusammen, um den Vereinsalltag aktiv mitzugestalten. 

Strukturebene Inhaltsebene

EG Partner, 

Projekte,

Internationale 
Finanzierung

EG Orga- 
Eintwicklung

EG Community

Vorstand & 
Geschäftss-

telle

EG 
Diversität & 

Neulinge

EG Commens

EG Wikiversity

Budget und 
Programm

Mitglieder- 
versamlung

Community
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WMAT COMMUNITY BEFRAGUNG 2017WIKIMEDIA ÖSTERREICH INTERN

COMMUNITY-BEFRAGUNG
Ein weiteres zentrales Instrument für unsere Programm- und Strategiearbeit ist die sogenannte Community- 
Befragung, die wir 2015 zum ersten Mal durchgeführt und auch 2017 wiederholt haben. Diese anonyme  
Umfrage hilft uns als Verein dabei, noch besser zu werden und die Wünsche und Anliegen unserer Bezugs- 
gruppen besser zu verstehen. 

Die Umfrage richtete sich an die österreichische Wikimedia-Community allgemein, eine Vereinsmitgliedschaft 
war keine Voraussetzung für die Teilnahme. Insgesamt nahmen 80 Personen an der Befragung teil. Die positiven  
Resultate zeigen, dass wir mit unserer Arbeit am richtigen Weg sind.

Weitere Informationen: mitglieder.wikimedia.at/Projekte/Community-Befragung_2017
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Fühlen sich von  
WMAT wertgeschätzt

Würden eine Mitgliedschaft
weiterempfehlen

Sind mit der grundsätz- 
lichen Ausrichtung zufrieden

42Teilnehmer*innen 86 80

*84%

**85%

88%

*84% *87% 

**86% **90%

97% 92%

2015 2016 2017

*	 100% unter WMAT Mitgliedern    
** 	 95% unter WMAT Mitgliedern

*	 92% unter WMAT Mitgliedern   
** 	 94% unter WMAT Mitgliedern

* 	 92% unter WMAT Mitgliedern
** 	 96% unter WMAT Mitgliedern



COMMUNITY BUDGET
»	Organisation der AdminCon in Salzburg 

»	Ideenwerkstatt für Community-Projekte

»	WikiDienstage als wöchentliche Arbeits- 
treffen in der Geschäftsstelle

»	Internationales Work-Camp „Wikipedia  
for Peace“ in Tirol

»	Reisekosten für WikidataCon in Berlin und 
Wikipedia auf der Frankfurter Buchmesse

»	Reisekosten für Community-Treffen der  
Jungwikipedianer, des Wikipedia-Schieds- 
gerichts, des WikiAlpenforums u. a. m.

»	Neues Programm für Gebührenerstattungen 
bei Behördenanfragen

»	Ausarbeitung neuer Unterstützungs- und 
Veranstaltungsrichtlinien

»	Auszeichnung der Geschäftsstelle mit einer 
„Wikieule“ für organisatorische Leistungen

ÜBERSICHT DER PROJEKTE  
UND AKTIVITÄTEN

FREIWILLIGENGEWINNUNG
»	Art+Feminism Edit-a-thons in Graz, Linz und St. Pölten

»	Freiwilligenmesse in St. Pölten

»	Regelmäßige Wikipedia-Beratungstermine in der 
Geschäftsstelle
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ÜBERSICHT DER PROJEKTE  
UND AKTIVITÄTEN

TECH-COMMUNITY- 
BUILDING
»	Ausrichtung des internationalen Wikimedia  

Hackathons in Wien

»	MediaWiki-Coding-Workshops

»	Wikidata-Wahldaten-Workshop

»	Vier Reisestipendien zum Wikimedia Hackathon  
in Wien

23

WIKIMANIA
»	Sieben Reisestipendien nach Montreal

»	Zusätzlich zwei Angestellte

»	Umfasst waren jeweils Anreise, Unterkunft 
und Teilnahmegebühren

GLAM & OPEN CONTENT
»	Kooperation mit dem Vorarlberger  

Landesarchiv

»	Teilnahme am internationalen  
GLAM Koordinator*innen-Treffen

LITERATUR- 
STIPENDIUM
»	2 neue Literaturstipendien

27
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WIKICON
»	Finanzielle Beteiligung an der Gesamtor-

ganisation

»	10 Reisestipendien und Teilnahme eines 
Angestellten

»	Umfasst waren jeweils Anreise, Unterkunft 
und Teilnahmegebühren

TAG DES DENKMALS 2017
»	Anpassung der Website

»	Technische Infrastruktur (z. B. Jurytool)

»	Öffentlichkeitsarbeit

»	Infostand am Tag des Denkmals in Wien

»	Koordination der Jury und Preisträger

»	Organisation der Preise und Preisverleihung

24

ÜBERSICHT DER PROJEKTE UND AKTIVITÄTEN
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WIKIDAHEIM
»	Website www.wikidaheim.at

»	Technische Infrastruktur  
(z.B. Jurytool)

»	Öffentlichkeitsarbeit

»	Koordination der Jury und  
Preisträger

»	Organisation der Preise und  
Preisverleihung

WIKI SCIENCE  
COMPETITION 2017  
IN AUSTRIA
»	Öffentlichkeitsarbeit

»	Koordination der Jury und Preisträger

»	Organisation der Preise und  
 Preisverleihung

ÜBERSICHT DER PROJEKTE UND AKTIVITÄTEN
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FOTOGRAFIEPROJEKTE
»	Landtagsprojekt Vorarlberg

»	Wiki Loves Parliaments im österreichischen 
Bundesrat

»	Wiki Loves Parliaments im Vorarlberger 
Landtag

»	Unterstützung von Fototouren und  
Fotoaktionen

»	Kellergassen in Niederösterreich

»	Natur- und Denkmalfotografie in Österreich

»	Damenskispringen

»	Konzerte in Wien

»	Red-Carpet-Veranstaltungen wie Romy, 
Amadeus Music Award, Sportler-des- 
Jahres-Gala und Filmpremieren

»	Fotoaktionen Wiki Loves Krapfen und  
Weihnachtskekse

FOTOAUSRÜSTUNG
»	Neuanschaffung Canon EOS 5D Mark IV

»	Reparaturen und Verschleiß

26

»	Regelmäßige Unterstützung durch Akkredi-
tierungen und Fotogenehmigungen:

		  • Special Olympics
		  • Damen- und Herrenfußball
		  • Handball
		  • Eishockey
		  • Sportempfänge des Bundespräsidenten
		  • Smart Beach Tour Nürnberg
		  • Dancing Stars
		  • Leichtathletikgala
		  • Filmfestivals Viennale und VIS Vienna 	

	    Shorts
		  • u. v. m.

»	Entleihbares hochwertiges Equipment

»	2 gedruckte Jahreskalender mit einer Aus-
wahl der besten Fotografien aus 2017 und 
zum Kellergassen-Fotoprojekt

»	u. v. m.

ÜBERSICHT DER PROJEKTE UND AKTIVITÄTEN
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FREE KNOWLEDGE  
ADVOCACY
»	Finanzielle Beteiligung an der Free  

Knowledge Advocacy Group EU

»	Koordination der Konsultation zur  
Urheberrechtsnovelle in Österreich

»	Eventreihe zu Netzpolitik (#NetzPAT)

OPEN DATA PORTAL
»	Server und technische Wartung für das Open 

Data Portal

»	Beratung von dateneinstellenden Organisationen

»	Community-Building und Support

»	Projekt: Data Pioneers – Open Innovation durch 
Open Data 

»	Projekt: Data Market Austria

SCHREIBWETTBEWERBE
»	Hauptpreis für den WikiCup

»	Preise für zwei Wikipedia-Schreibwettbewerbe

»	Preise für vier Wikipedia-Wartungsbausteinwettbewerbe

»	Organisation und Hauptpreise für den Wikipedia-Denkmal-Cup 

»	Hauptpreis für den Österreich-Schreibwettbewerb in der armenischen Wikipedia

»	Unterstützung des E-Sports-Wikipedia-Schreibwettbewerbs

ÜBERSICHT DER PROJEKTE UND AKTIVITÄTEN
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ÖFFENTLICHKEITS- 
ARBEIT
»	Jahresberichte

»	WMAT Social Media  
Adventkalender

»	Neuer Imagefolder

»	Diverse Informations- 
materialien und Give-aways

»	Vorträge auf diversen Veran- 
staltungen und Konferenzen

28

INTERNATIONALE KOOPERATIONEN
»	Finanzielle Abwicklung des internationalen Schreibwettbewerbs  

Wikimedia CEE Spring

»	Teilnahme eines Vorstandsmitglieds, eines Communitymitglieds  
und einer Angestellten an der CEE Konferenz in Warschau (Polen)

»	Oral History Digitization Project mit der Farsi Community

»	Volunteer Supporters Meeting in Berlin

»	Vermittlung des mysimpleshow Tools für Erklärvideos an die  
internationale Community

»	Wikimedia Partnership Group Meeting in Berlin

ÜBERSICHT DER PROJEKTE  
UND AKTIVITÄTEN
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SCHUL- UND  
UNIVERSITÄTSPROJEKTE
»	Semesterlange Begleitung von 7 Lehrveranstaltungen 

an 4 Universitäten mit knapp 140 Studierenden

»	5 Wikipedia-Workshops/Edit-a-thons an 3 Schulen und 
Universitäten mit über 100 Teilnehmenden

»	Kooperation mit dem Europaforum Wachau

»	Mentor*innen für “Jugend hackt” 2017 mit 35 Jugendlichen

»	Erarbeitung von Name und Logo für Wikiversity  
Austria mit der Wikimedia Foundation 

»	Veranstaltung Wikiversity Austria meets Blue Shield

MITGLIEDER- 
VERSAMMLUNG 
»	Kosten für Aufbau und Organisation  

der Mitgliederversammlung in Wien

»	Catering

»	Reisekosten für Vorstandsmitglieder

29

ÜBERSICHT DER PROJEKTE  
UND AKTIVITÄTEN
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AUSBLICK 2018

BUDGETANPASSUNGEN FÜR 2018
Aufgrund veränderter Rahmenbedingungen und/oder der Budgetentwicklung in 2017 werden folgende Anpassungen 
für das Budget 2018 vorgenommen:

Freies Wissen in der
Gesellschaft

Schul- und Universitätsprojekte 1,000 3,000 Mehr Aktivitäten, Ausbau der 
Zusammenarbeit

Free Knowledge Advocacy Group 6,000 8,500 Neben Beitrag von 6,000 EUR auch 
Budget für Aktivitäten

Verwaltung Buchhaltung, Accounting,Bankspesen 9,000 10,000 Umfangreichere Buchhaltung 
durch Verwaltung zusätzlicher 
Communitygrants

Büromiete und Ausstattung 14,000 20,000 Neue, grössere Räumlichkeiten 
seit 2017

Die Budgetanpassungen von insgesamt 9,500 EUR können vollständig aus verbleibenden Mitteln des 2017er Jahres
finanziert werden, es sind somit keine Kürzungen anderer Posten notwendig.

FOTOWETTBEWERBE INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN SCHUL- & 
UNIVERSITÄTS PROJEKT LITERATURSTIPENDIUM ÖFFENTLICHKEITS-
ARBEIT PROJEKT INKUBATOR WIKIMANIA SCHREIBWETTBEWERBE 
OPEN DATA PORTAL PRÄSENTATIONEN UND WORKSHOPS FREIWIL-
LIGENGEWINNUNG AUSBAU DER TECH COMMUNITY WIKICON GLAM 
UND ZUGANG ZU OPEN CONTENT FOTOGRAFISCHES EQUIPMENT

PROGRAMM PROJEKT ALTER
BETRAG

NEUER
BETRAG

ERKLÄRUNG PROJEKT
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WIKIMANIA 	 15.000 	

8 Reisestipendien zur Wikimania sowie Teilnahme von jeweils 
2 Vorstandsmitgliedern und Mitarbeiter*innen.

FOTOWETTBEWERBE 	 10.000 	

Wikimedia Österreich unterstützt die Infrastruktur für und 
Durchführung von WikiDaheim und anderen Wettbewerben.

MATERIAL FÜR FREIWILLIGEN- 
UNTERSTÜTZUNG 	 2.000 	

Material zur Förderung der Wikimedia-Projekte in Österreich, 
Broschüren, Give-Aways etc. für Treffen und Freiwillige

WIKICON 	 11.500 	

Jedes Jahr findet ein großes Treffen der deutschsprachigen 
Community statt, das die Zusammenarbeit und die Kompe-
tenzen in der Wikipedia fördern soll. Auch 2018 unterstützen 
wir die Veranstaltung durch Reisekostenstipendien und einen 
umfangreicheren Zuschuss für die Gesamtkosten.

COMMUNITY-BUDGET 	 14.000 	

Unterstützung von Ideen und Inititativen der österreichischen 
Community, hauptsächlich für lokale Projekte.

FREIWILLIGENGEWINNUNG 	 2.000 	

Projekte und Kampagnen zur Gewinnung neuer Freiwilliger 
für die Wikimedia-Projekte.

INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN 	 6.000 	

Ausbau und Verbesserung der internationalen Beziehungen 
des Vereins (insbesondere DACH und CEE Region). Wissens- 
transfer und bessere Vernetzung sollen mehr Potenzial für 
Projekte bieten.

AUSBAU DER TECH COMMUNITY 	 2.000 	

Nachfolgeaktivitäten zum Wikimedia Hackathon 2017 in Wien 
zur Aufbau einer Community von Tech Experten in Österreich.

PROJEKT INKUBATOR 	 10.000 	

Unterstützung neuer, innovativer Ideen zur Gewinnung neuer 
Freiwilliger und Weiterentwicklung der bestehenden Community.

FREIWILLIGENFÖRDERUNG GESAMT 	 72.500 	

Projekte zur Förderung Freien Wissens sind von zentraler 
Bedeutung für den Budgetplan. Zielgruppen sind wie
bisher hauptsächlich die Freiwilligen der Communitys 
der Wikimedia-Projekte. Des Weiteren organisieren 
wir Projekte in Schulen und Universitäten. Wir fördern 
internationale Kooperationen der Wikimedia-Projekte, 
Treffen auf multinationaler Ebene und die Zusammen-
arbeit mit den Wikimedia-Chapters und Communitys 
unserer Nachbarländer. Wir ermutigen zur Verbreitung 
Freien Wissens und Freier Inhalte, besonders in Bezug 
auf österreichische Themen.
Wir helfen Freiwilligen dabei, Zutritt zu Bibliotheken 
und Archiven sowie Veranstaltungen zu erlangen und 
unterstützen die Entwicklung von Kompetenzen und 
Werkzeugen. Wir zeigen Präsenz bei Begegnungen  
mit der öffentlichen Verwaltung und bei Besuchen  
auf Kongressen mit Bezug zu Open Source und Open 
Content. Für das Jahr 2018 sind folgende Projektaus- 
gaben geplant:

Direkte Projektaufwendungen
(alle Angaben in EUR)

FREIWILLIGEN-UNTERSTÜTZUNG

ENTWURF FÜR DAS BUDGET 2018AUSBLICK 2018

BUDGETANPASSUNGEN FÜR 2018

PROJEKT
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LITERATURSTIPENDIUM 	 500 	

Das Literaturstipendium von Wikimedia Österreich stellt Frei- 
willigen Standardwerke, Zugriffe auf Literaturdatenbanken 
und Onlinearchive als neue Quellen für ihre Artikel zur Verfügung.

ÖSTERREICHISCHES  
FOTOGRAFIE-PROJEKT 	 5.000 	

Die Fotograf*innen erhalten Unterstützung beim Zutritt oder 
der Organisation bestimmter Veranstaltungen und für ihre 
Reisekosten.

FOTOGRAFISCHES EQUIPMENT 	 6.000 	

WMAT stellt der Wikimedia-Community professionelles 
Foto-Equipment für Fotoprojekte, “Wiki takes”-Aktionen und 
besondere Events (Sport, Kultur etc.) zur Verfügung.

GLAM UND ZUGANG ZU OPEN CONTENT 	 10.000 	

WMAT ist Partner für alle Fragen zu Open Source und Open 
Content von Regierungs- und Nichtregierungsorganisationen, 
Archiven und Museen. Wir sind zu Treffen und Kongressen 
inner- wie außerhalb Österreichs eingeladen worden. Wir un-
terstützen auch Organisationen, die ebenfalls die Ideen Freien 
Wissens befördern.

SCHREIBWETTBEWERBE 	 1.500 	

Unterstützt werden Schreibwettbewerbe wie der WikiCup oder 
der Wartungsbausteinwettbewerb, etwa durch Auslobung von 
Preisen.

OPEN DATA PORTAL 	 20.000 	

Technische und inhaltliche Weiterentwicklung des im Jahr 
2014 realisierten Open Data Portals für Österreich sowie Events 
zur Förderung offener Daten in Österreich. Finanzierung 
erfolgt nicht über Wikimedia Spendengelder, sondern über 
Drittmittel von österreichischen Institutionen.

PROJEKT INKUBATOR 	 2.000 	

Unterstützung neuer, innovativer Ideen zur Generierung Freier 
Inhalte.

FREIE INHALTE GESAMT 	 45.000 	

SCHUL- & UNIVERSITÄTS-PROJEKT 	 1.000 	

Pflege der Zusammenarbeit mit Schulen und Universitäten.

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 	 6.000 	

Allgemeines Öffentlichkeitsarbeits-Budget, für alles außer 
“Material für Freiwilligen-Unterstützung”, Schwerpunkt liegt 
auf WMAT-Pressearbeit.

SPENDENDIVERSIFIZIERUNG 	 5.000 	

Projekt, um das Spendenfeld für Wikimedia Österreich zu ver-
breitern und dadurch zusätzliche Budgetmittel außerhalb der 
Foundation zu allokieren.

PRÄSENTATIONEN UND WORKSHOPS 	 1.000 	

Budget zur Verwendung bei Präsentationen oder Workshops, 
die von WMAT unterstützt oder organisiert werden.

BEITRAG ZUR EU FREE KNOWLEDGE  
ADVOCACY GROUP 	 6.000 	

Aufbau tragfähiger Beziehungen zum politischen Apparat in 
Brüssel und Vernetzung mit gleichgesinnten NGOs hinsichtlich 
Reformbedarf im Urheberrecht (Panoramafreiheit etc.).

FREIES WISSEN IN DER GESELLSCHAFT 	 19.000 	

DIREKTE PROJEKTAUFWENDUNGEN  
GESAMT 	 136.500 	

FREIE INHALTE FREIES WISSEN IN  
DER GESELLSCHAFT
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BUCHHALTUNG, ACCOUNTING,  
BANKSPESEN 	 9.000 	

Buchhaltungskosten, Bankspesen, etc.

BÜROMIETE UND AUSSTATTUNG 	 14.000 	

Miete, Stromkosten und Ausstattung für die Geschäftsstelle  
in Wien.

BETRIEBSMITTEL 	 500 	

Ausgaben für Betriebsmittel wie Toner, Papier, etc.

RECHTSAUSGABEN 	 1.000 	

Allgemeine Aufwendungen für Rechtsausgaben, die nicht 
projektbezogen sind.

VERSICHERUNGSKOSTEN 	 4.500 	

Versicherungskosten für Haftpflichtversicherung, Reiseversi-
cherungen, Versicherungen fürs Fotoequipment etc.

Indirekte Projektaufwendungen
(alle Angaben in EUR)

Neben den Beträgen, die direkt für Projekte aufgewendet 
werden, sind eine Reihe von indirekten und administra- 
tiven Aufwendungen, beispielsweise für Büroeinrichtung, 
Miete, Vergütungen für Angestellte oder Kostenerstat-
tungen notwendig. Einige dieser Ausgaben sind klassische 
administrative Aufwendungen, wie beispielsweise die 
Kosten der Mitgliederverwaltung, Spesen oder Rechtsbe-
ratung. Dieser Teil des Budgets widmet sich dem Aufbau 
und dem Erhalt der Kommunikationsstrukturen, die  
keinem konkreten Projekt zugeordnet werden. Es werden 
unsere Informationsplattformen und jene zur Planung 
der Öffentlichkeitsarbeit gepflegt. Darüber hinaus um-
fasst dieser Teil des Budgets die Bankspesen, Kosten  
der Buchhaltung, des Controllings und der Rechnungs-
prüfung.

GEHÄLTER 	 140.000 	

Gehälter für 2,75 Vollzeitangestellte inklusive Sonderzahlungen, 
Dienstgeberbeiträgen, Steuern und Abgaben und evtl. Fortbil-
dungen.

INDIREKTE PROJEKTAUSGABEN  
GESAMT 	 180.500 

WMF GRANT 2018 	 265.000

ODP FÖRDERUNG 	 20.000

FUNDRAISING 	 20.000

MITGLIEDSBEITRÄGE 	 6.000

ANDERE DRITTMITTEL 	 6.000

EINGÄNGE GESAMT 	 317.000

INTERNE IT / PROJEKTINFRASTRUKTUR 	 5.000 	

Wartungsaufwände für die Wartung der IT-Infrastruktur von 
Wikimedia Österreich (Wikis, CiviCRM, Homepage etc.)

TELEFON UND INTERNET 	 3.500 	

Kommunikation, Telefonkosten, Postgebühren, Internet etc.

STRATEGIE UND STEUERUNG 	 3.000 	

Entwicklung von Strategieplanung und Organisationsentwick-
lung und die Kosten ihrer Implementierung

VERWALTUNG GESAMT 	 40.500 	
	

Einkünfte
(alle Angaben in EUR)

Gesamteinnahmen durch Subventionen der Wikimedia 
Foundation und anderer Fördergebern sowie eigene
Spendeneinnahmen und Mitgliedsbeiträge.

VERWALTUNG

ANGESTELLTE
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4 GUTE GRÜNDE WIKIPEDIA  
ZU UNTERSTÜTZEN

3 GUTE GRÜNDE FÜR EINE  
FÖRDERMITGLIEDSCHAFT

Wikipedia ...

	 • 	 ist werbefrei und unabhängig

	 • 	 ist die fünftbeliebsteste Website der Welt mit  
		  Kosten wie jede andere Topseite

	 • 	 ermöglicht den Zugang zu Wissen unabhängig 
		  von Einkommen und Herkunft

	 • 	 ist gemeinnützig und auf die Spenden ihrer Leserinnen  
		  und Leser angewiesen

	 • 	 Sie unterstützen langfristig Freies Wissen

	 • 	 Sie erhalten regelmäßig Informationen über die Arbeit des Vereins

	 • 	 Sie können kostenfrei an unseren Veranstaltungen rund um die  

		  Wikipedia teilnehmen
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3 GUTE GRÜNDE FÜR EINE  
FÖRDERMITGLIEDSCHAFT

1. Nxr-at (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Wikimedia_2017_Preis-
verleihung.jpg), https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode

2. Claudia.Garad (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:WikiEule-WMAT.
jpg), https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode

3. gemeinfrei

4. Claudia.Garad (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Ideenwerk-
statt.-17.jpg), https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode

5. Haeferl (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Kirchberg_ob_der_Do-
nau_-_Ortsbildmesse_-_09_-_Wikipedianer_mit_Landesrat_Michael_
Strugl.jpg), „Kirchberg ob der Donau - Ortsbildmesse - 09 - Wikipedianer 
mit Landesrat Michael Strugl“, https://creativecommons.org/licenses/
by-sa/3.0/legalcode

6. Clemens (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:20140415_TFM_Edit-
a-thon_Wien_0282.jpg), „20140415 TFM Edit-a-thon Wien 0282“, https://
creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/at/deed.en

7. Hubertl (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Zedler-Preis_2012_-_
Denkmallistenprojekt_%C3%96sterreich.jpg), „Zedler-Preis 2012 - 
Denkmallistenprojekt Österreich“,https://creativecommons.org/licenses/
by-sa/3.0/deed.de

8. Shikeishu (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Wikipedia_for_Pea-
ce_Jenbach_2017_100_articles.jpg), https://creativecommons.org/licen-
ses/by-sa/4.0/legalcode

9. gemeinfrei

10. Jason Krüger for Wikimedia Deutschland e.V. (https://commons.wikime-
dia.org/wiki/File:Wikimedia_Conference_2016_–_Saturday_–_82.jpg), 
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode

11. © Jorge Royan / http://www.royan.com.ar / CC BY-SA 3.0 (https://com-
mons.wikimedia.org/wiki/File:Austria_-_Admont_Abbey_Library_-_1416.
jpg), „Austria - Admont Abbey Library - 1416“, https://creativecommons.
org/licenses/by-sa/3.0/legalcode

12. Clemens (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:20140415_TFM_Edit-
a-thon_Wien_0301.jpg ), „20140415 TFM Edit-a-thon Wien 0301“, https://
creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/at/deed.en

13. Simon Legner (User:simon04) (https://commons.wikimedia.org/wiki/
File:Bremer_Hütte_2017.jpg), https://creativecommons.org/licenses/by-
sa/4.0/legalcode

14. Defecdet (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Untere_Marchau-
en_im_Herbst,_Biberteich.jpg), https://creativecommons.org/licenses/
by-sa/4.0/legalcode

15. Bwag (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Ottenthal_-_Kellergas-
se_„Pottenhofener_Straße“.JPG), https://creativecommons.org/licenses/
by-sa/4.0/legalcode

16. Anna Saini (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Schloss_Orth_
am_Traunsee_2.jpg), https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/
legalcode

17. Manfred Werner (Tsui) (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Wiki-
media_Hackathon_Vienna_2017-05-20_GROUP_PHOTO_03.jpg), https://
creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode

18. WWWeb.pics (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Wikime-
dia_Hackathon_2017_Vienna_9157w.jpg ), https://creativecommons.org/
licenses/by-sa/4.0/legalcode

19. Toniher (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Plush_toys_regist-
ration_desk_Wikimedia_Hackathon_2017.jpg ), „Plush toys registration 
desk Wikimedia Hackathon 2017“, https://creativecommons.org/licenses/
by-sa/3.0/legalcode

20. WWWeb.pics (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Wikime-
dia_Hackathon_Vienna_2017_9325w.jpg ), https://creativecommons.org/
licenses/by-sa/4.0/legalcode

21. Europeana

22. Karl Gruber (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:ÖstFilmmuse-
um_0456.JPG), https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode

23. © Hubertl / Wikimedia Commons / CC BY-SA 4.0 (https://commons.
wikimedia.org/wiki/File:Editathon_-_Uni_Wien_Lehrgang_Schipper_Ok-
tober_2015-0728.jpg), https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/
legalcode

24. Nikolaus Walter 2014

25. © 1971markus@wikipedia.de(https://commons.wikimedia.org/wiki/File:-
Die_Teilnehmer_der_AdminCon2017_(4).jpg), https://creativecommons.
org/licenses/by-sa/4.0/legalcode

26. gemeinfrei

27. Claudia.Garad (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:MediaWiki_Co-
ding_Workshop_for_Women_Vienna_II.jpg), https://creativecommons.
org/licenses/by-sa/4.0/legalcode

28. gemeinfrei

29. Mummelgrummel (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Buchblät-
ter_003.jpg), „Buchblätter 003“, https://creativecommons.org/licenses/
by-sa/3.0/legalcode

30. Tudoi61 (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:IV_-_Haus_der_Indus-
trie.jpg), https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode

31. Gerhard Kreutzer (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Heeresge-
schichtliches_Museum_Wien_Stiegenhaus.jpg), https://creativecommons.
org/licenses/by-sa/4.0/legalcode

32. Martin Kraft (https://commons.wikimedia.org/wiki/File:MJK51582_Grup-
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MITMACHEN
Wer auch unter dem Jahr immer über aktuelle Aktivitäten und 
Veranstaltungen auf dem Laufenden sein möchte, den laden wir 
ein, mit uns und untereinander in Kontakt zu bleiben:

...ÜBER UNSERE MAILINGLISTE:
https://lists.wikimedia.org/mailman/listinfo/vereinat-l

...ÜBER UNSEREN VIERTELJÄHRLICHEN  
NEWSLETTER:
https://www.wikimedia.at/service/newsletter/

...IM MITGLIEDER-WIKI:
http://mitglieder.wikimedia.at/

...BEI PERSÖNLICHEN TREFFEN UND  
STAMMTISCHEN:
https://de.wikipedia.org/wiki/Vorlage:Wikipedia-AT-Terminkalender

...VIA SOCIAL MEDIA:
				   https://www.facebook.com/WikimediaAustria
				   https://twitter.com/WikimediaAT
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